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Liebe Musikfreunde,
Sommer, Sonne, Sonnenschein... Seit der letz-
ten Ausgabe unserer Gemeindezeitung waren
wir wieder fleißig im Einsatz, Das Feldkirchner
Pfarrfest, zwei Bezirksmusikertretfen, zwei
Platzkonzefte, das jährliche Jugendcamp, die
Feldkirchner Vereinswoche, ein Foto- und Vi-
deotermin fur unser 100-jähriges Bestandsju-
biläum standen in den letzten drei Monaten am
Programm.
Aber nun der Rerhe nach,, .

Der Musikbezirk Graz Süd veranstaltete am i 5.
Juni in Laßnitzhöhe das Bezirksmusikfest.
Neben 22 Kapellen aus dem Bezirk Graz Süd
kamen auch weitere acht Gastkapellen von
nah und fern und so musizierten nach dem
Einmarsch über 600 Blasmusiker gemeinsam
beim FestaK. Für Jung und Alt ist ein Bezirks-
musiKest immer ein Fest der Begegnung und
des Miteinanders und neue Freundschaften
werden bei solchen MusiKesten qeknünft.

Bald darauf durften wir beim Pfarrfest aufspie-
len und sorgten für Stimmung und gute Laune.

Bis in den Nachmittag hinein feier-
ten wir mit zahlreichen Gästen und
gratulieren dem Pfarrgemeinderat

zu dem gelungenen Fest. Herzli-
chen Dank für die gute Bewirlung
und die Blumenspenden.

Anfang Juli besuchten
wir den tt/usikbezirk
BirKeld und waren
als Gastkapelle beim
Bezi rksmusiker-
treffen in Heilbrunn.
Der Musikverein Heil-
brunn war bestens or-
ganisiert und nach ei-
nem feierlichen Fest-
akt marschierten wir
zum großen Festzelt.
Als Gastkapelle war
es besonders schön,
auch mit einem Gast-
konzeft unseren Ver-
ein zu präsentieren.

Unsere MusiKreunde
aus Heilbrunn und
auch weitere aus dem
Musikbezirk BirKeld
werden uns nächstes

Jahr in Feldkirchen bei unserem
großen Fest zu Ehren unseres
1 00-jährlgen Bestehens besuchen.

Wie gewohnt fanden auch neuer
wleder unsere Platzkonzerte an
den ersten beiden Freitagen im
Juli statt. In der
Schindlersied-
lung am 6. Juli
boten wir ein bun-
tes, lustiges und
stimmungsvolles
Programm,
Zahlreiche Besu-
cher und Freunde
unseres Musizie-
rens venrueilten
bis in die späten
Abends tunden
und wir gratu-
lieften Fr. Susi
Linhard hezlichst
zu ihrem 50. Ge-
buftstag. Auch
unser Ehrenmit-
glied Bgm. lng.
Adolf Pellischek
griff zu vorgerück-
ter Stunde zum

Dirigierstab und begeistert klatsch-
te das Publikum zu dem nach ihm
benannten Marsch.
Wir bedanken uns herzlichst bei
allen Helfern und Gästen fur die
schönen Stunden und den zahlrei-
chen Besuch.
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Der Spaß war grenzenlos und so-
gar eine internationale Märchener-
zählerin besuchte die Jungmusiker,
um ihnen neue Märchen näher zu
bringen. Fur unsere vier Teilnehmer
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Kornelia, Markus, Vanessa und Do-
minique bleibt diese Woche in Mu-
reck unvergessljch und sie freuen
sich schon auf das nächste Jahr,

Kontakt:
Marktmusikkapelle
Feldkirchen beiGraz

Obm Stephan Menhart
067619653777

Kpm Johanna Langmann
0664/5896605

wvuw mmk-feld kirchen.at
marktmusikfk@aon.at

Die Woche darauf wollte das Wet-
ter uns einen Sireich spielen. Es
regnete und regnete, . Doch un-
ser Obmann, bewaffnet mit einem
Megaphon, verlegte unser Platz-
konzefi in der Tratten auf trocke-
nen und sicheren Boden und so
durften wir bei Familie Suppan zu
Gast sein,
Beim Aufbau und ali den anderen
Vorbereitungsarbeiten kam die
Sonne zuruck und so konnten wir
einen lauen, angenehmen Som-
merabend in der Tratten musika-
ilsch verbringen,

Und großer Dank gebührt unse-
rem Publikum, das zu all unseren
Veranstaltungen stets so zahlreich
erscneint,
Es war uns eine große Freude, in
der Tratten zu musizieren und wir
freuen uns auf das nächste Jahr,

Nach unseren Platzkonzerlen ging
es fur die meisten von uns in die
kurze Sommerpause, nur unsere
motivieften Jungmusiker verbrach
ten in der letzten Juliwoche funf
Tage in Mureck, Das Jugend-
camp Graz Süd in Mureck lädt

lm Anschluss an unseren Dämmer-
schoppen spielte die Feldkirchner
Böhmische auf, In diesem Jahr
erst gegrundet erklangen Polka-
klänge im böhmischen und mähri-
schen Stil rn derTratten; uno unse-
re kleine Pafiie freute srch uber die
Begeisterung im Publikum

Unseren Marketenderinnen und
len Heifern ein herzliches Danke
die Mitarbeit

jedes Jahr alle Jungmusiker aus
dem Musikbezirk Graz Süd im Alter
von I0 bis 1B Jahren ein, fast eine
ganze Woche mit Spiel Spaß und
Freude an der Musik zu verbrin-
gen, Auch vier Mitglieder unseres
Vereins folgten dieser Einladung
Das Motto lautete ,,Märchen und
Sagen ".

Musikalische Leitung und Haupt-
organisation dieser Jungmusiker-
woche hatte Matthias Pitscheneder
aus Unterpremstätten über Mit
seinem Team, darunter auch unse-
re Kapellmeisterin Johanna Lang-
mann, erarbeite er mit 39 Kindern
und Jugendl ichen ern anspruchs

al- volles und lustiges Programm, das
fur die bekanntesten Märchen verband

und thematisiefte
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